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 VERÄNDERUNGEN 
DER ANFORDERUNGEN

Der Klimawandel gehört zu 
den grössten Herausforderun
gen, auch für die Immobilien
wirtschaft. Denn mit den Um
weltveränderungen und der 
zunehmenden Bedeutung von 
Nachhaltigkeit wandeln sich 
die Anforderungen an den 
Bau, die Funktion und den Un
terhalt von Immobilien. Der 
Umgang mit den Energieres
sourcen muss schonender und 
effizienter werden.

«Ohne eine ausreichen
de Energieversorgung ist kein 
menschenwürdiges Leben 
möglich», sagt Lino Guzzel
la, Ingenieur und Professor 
für Thermotronik an der ETH 
Zürich. Lino Guzzella tritt als 
Referent beim SVIT five Real 
Estate Symposium 2023 auf. 
«Die Aufgabe wird also sein, 
mehr Energie zur Verfügung 
zu haben, ohne das Klima zu 
beeinflussen. Dies ist möglich, 
bedarf aber einer grossen An
strengung. Ich bin überzeugt, 
Wissenschaft und Technik 

sind die Schlüsselfaktoren für 
die Lösung der anstehenden 
Probleme.»

Wissenschaft und Tech
nik kommen demnach im 
Kampf gegen die Umweltbe
lastungen eine zentrale Be
deutung zu, weil sie zu deutli
cher Effizienzsteigerung beim 
Verbrauch von Ressourcen 
verhelfen können. «Der Effi
zienzfrage muss grosse Beach
tung geschenkt werden», er
klärt Lino Guzzella. «Kurz bis 
mittelfristig sind hier, ökono
misch betrachtet, die grössten 
Verbesserungspotenziale.»

HERAUSFORDERUNG 
DER POLITIK

Kann die technologische 
Entwicklung sogar verhin
dern, dass wir als Gesellschaft 
unser Verhalten ändern müs
sen, um Energie zu sparen und 
Schadstoffemissionen zu re
duzieren? «Die Begriffe Ener
gie und Schadstoffe sind nicht 
untrennbar miteinander ver
bunden», so Lino Guzzella. 
«Die grosse Herausforderung 

wird es sein, die Energiever
sorgung ohne Ausstoss von zu
sätzlichen Treibhausgasen 
zu ermöglichen. Dies ist tech
nisch möglich, wird aber hö
heren Energiepreise nach 
sich ziehen. Diese Entwick
lung wird dann automatisch 
zu  einer Verhaltensänderung 
führen. Diesen Weg halte ich 
für vernünftiger, als über Ver
bote zu agieren. Die aktuellen 
Subventionierungen von fossi
len Energieträgern zeigt aber 
die damit verbundene sozia
le Problematik auf. Diese er
nüchternde Botschaft zu ver
mitteln, ist eine der grossen 
Herausforderungen für die 
 Politik.» 

Bei der Frage nach den 
Emissionen und den Energie
trägern im Immobilienumfeld 
hakt Urs Vogel ein, Expert Ad
visor für Bauherren und Im
mobilienberatung mit Schwer
punkt Nachhaltigkeit bei der 
Icccon AG und ebenso Refe
rent beim SVIT five Real Es
tate Symposium 2023: «Die 
Transformation des gesamten 

Gebäudeparks mit einem Ab
senkpfad zu NettoNullTreib
hausgasemissionen bis spä
testens im Jahr 2050 halte ich 
für realistisch. Für die Syste
me und Komponenten der Ge
bäudetechnik wird mit einer 
Nutzungsdauer von 20 bis 30 
Jahren gerechnet. Sinnvol
lerweise werden die aktuell 
bei einer Sanierung oder beim 
Neubau eines Gebäudes zu re
alisierenden Anlagen gleich 
so ausgelegt, dass sie insbe
sondere die Anforderung für 
den Betrieb ohne Treibhaus
gasemissionen bereits heute 
 erfüllen.» 

*STEPHANIE 
TRACHSEL

Die Autorin leitet 
die Geschäftsstelle 
der Fachkammern 
SVIT five.

VERBAND
VORSCHAU REAL ESTATE SYMPOSIUM 2023

KLIMAFREUNDLICHE 
ENERGIE PRODUZIEREN

Die SVIT five thematisieren beim Real Estate 
Symposium 2023 den Einfluss des Klima-
wandels auf die Immobilienwirtschaft. Zwei 
Referenten geben vorab Auskunft. 
TEXT—STEPHANIE TRACHSEL*

REAL ESTATE SYMPOSIUM 
2023

Das Real Estate Symposium findet 
statt am Dienstag, 28. März 2023, 
in der Umweltarena in Spreiten-
bach. 

13.00  Eintreffen und Stehlunch 
14.00  Begrüssung zum 

 Symposium 
14.05  Energie für die Welt und die 

Schweiz – Eine Auslegeord-
nung, Prof. Lino Guzzella

14.55  CO2-Absenkpfad, ein neuer 
Prozess im Immobilien-
management, Urs Vogel

15.45  Kaffeepause 
16.15  Der Energiefresser 

 Narzissmus, Petra Brunner
17.00  Apéro riche, Unterhaltung 

und Ausklang mit Open- 
End-Networking

Weitere Informationen unter 
 realestatesymposium.ch/ 
programmB
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Wissenschaft und Tech-
nik haben eine zentrale 
Bedeutung für die ange-
strebte Effizienzsteige-
rung beim Verbrauch 
von Ressourcen in der 
Immobilienwirtschaft.


